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P R E S S E M I T T E I L U N G   
 
 
 

Großer Tag für kleine Elbauenindianer 
 

Indianertag im Elbauenpark lädt am 10. September zum Spielen, Toben 
und Entdecken auf den Spuren von Winnetou, Yakari und Co. ein 
 

Schon Generationen von Kindern waren fasziniert von Geschichten rund um Cowboys und 
Indianer, Goldsucher und Abenteurer im Wilden Westen. Wenn heutzutage Indianerjunge 
Yakari mit seinem Pferd Kleiner Donner, seinem Freund Kleiner Dachs oder seiner 
Großmutter Schnelle Schildkröte über den Bildschirm flimmert, sitzen Millionen Mädchen und 
Jungen gebannt vor dem Fernseher. Auf ihre Spuren können sich kleine und große 
Besucher beim Indianertag am Sonntag, den 10. September, im Magdeburger Elbauenpark 
begeben. Der „Stamm der Elbauenindianer“ lädt von 11 bis 18 Uhr zum großen Fest für 
kleine Rothäute ein. 

Auf dem Großen Cracauer Anger am Naturspielplatz „In den Wällen“ gibt es im und rund um 
das Indianerdorf mit 30 Tipis, Lagerfeuer und Marterpfahl so manches Abenteuer zu erleben 
und viele Möglichkeiten zum Toben, Spielen und Entdecken. Die Besucher können sogar auf 
Goldsuche am Fluss gehen, der sich durch das Dorf schlängelt. 

Die Circus-Familie Hein reitet ebenfalls mit durch die Prärie und bringt im Indianerdorf den 
Besuchern zum Beispiel das Lassodrehen mit dem speziell angefertigten Kinderlasso bei. 
Aussehen wie ein Apache oder Cheyenne? Kein Problem, eine Indianerin hilft beim Kreieren 
von eigenem Indianerschmuck aus Naturmaterialien und gibt Tipps für eine echte 
Kriegsbemalung. Am Lagerfeuer können Indianer und Cowboys Frieden schließen und 
Stockbrot grillen. Zudem ist zweimal an diesem Tag die Indianershow des Circus Hein mit 
Messerwerfen sowie Lasso- und Peitschenspielen auf der Wiese an den Wällen zu sehen. 

„Abenteuer im Indianerland“ erleben auch die Kinderunterhalter „Pumpelstrümpfe“ in ihrem 
gleichnamigen Programm. Durch eine Zeitreise landen die Indianer nicht in der 
Vergangenheit, sondern in der Gegenwart. Es gibt hier keine Büffel, keine Wigwams und 
schon gar keine Wildpferde. Wie sollen sie sich denn hier nur fortbewegen? Mit Hilfe des 
Publikums wollen die beiden herausbekommen, wo sie sich befinden und was sie mit diesem 
„neumodischen Zeug“ alles anstellen können. Den Spaß perfekt macht der Park-DJ mit 
Kinderanimation und Indianerdisco. Neben Kinderkarussell und Hüpfburg können die Helden 
der Prärie auch auf einem Pony reiten oder auf dem Bungee-Trampolin springen. 

Das Indianerticket für Kinder von 1 bis 6 Jahre kostet 2 Euro. Schüler bis 17 Jahre zahlen 4 
Euro, Erwachsene 6 Euro (ermäßigt 4 Euro). Inhaber einer Jahreskarte des Elbauenparks 
und die Begleitperson eines Behinderten mit Merkzeichen B im Ausweis haben freien Eintritt. 
Tipp für kleine Indianerfüße: Wer nicht ganz so weit laufen möchte, benutzt bitte den 
Eingang „Am Schmetterlingshaus“ in der Breitscheidstraße. 

www.elbauenpark.de 


